
raum 1976-1980 insgesamt 750 000 Wohnungen durch Neubau und Mo­
dernisierung zu schaffen, darunter 550 000 Neubauwohnungen. Dazu ist 
gleichzeitig der entsprechende Bau von Kindereinrichtungen, Schulen, 
Turnhallen, Polikliniken und Ambulatorien, Apotheken, Versorgungsein­
richtungen, Feierabendheimen und Kulturräumen durchzuführen. Etwa 
45 Prozent der Neubauwohnungen sollen durch Arbeiterwohnungsbau­
genossenschaften und etwa 10 Prozent als Eigenheime vorwiegend für Ar­
beiter- und kinderreiche Familien errichtet werden.
Der genossenschaftliche und private Wohnungsbau auf dem Lande ist zu 
fördern.

- Die Konsumtion ist auf 121-123 Prozent zu steigern, für 1980 ist ein 
Volumen von 135-137 Mrd. M vorzusehen. Der Einzelhandelsumsatz zur 
Versorgung der Bevölkerung soll bei stabilen Verbraucherpreisen auf 120 
bis 122 Prozent anwachscn. Das erfordert die weitere zielstrebige Erhöhung 
der Konsumgüterproduktion durch Industrie und Landwirtschaft in hoher 
Qualität sowie Saison- und sortimentsgerecht. Die ständig bessere Versor­
gung der Bevölkerung besonders mit allen Waren des Grundbedarfs ist 
durch die Entwicklung der erforderlichen Kapazitäten zu gewährleisten. 
Dabei ist der konkrete örtlich auftretende Bedarf der Bevölkerung, ein­
schließlich der Urlauberversorgung, besser zu berücksichtigen.

- Die weitere Erhöhung des geistig-kulturellen Niveaus der Arbeiterklasse 
und aller anderen Werktätigen erfordert, daß das Bildungswesen inhalt­
lich weiter vervollkommnet wird. Die Zielstellungen des sozialistischen Bil­
dungssystems sind konsequent zu verwirklichen. Dazu sind die Einrichtun­
gen der Volksbildung, des Hoch- und Fachschulwesens und der Berufsaus­
bildung kontinuierlich zu entwickeln und alle Maßnahmen der Aus- und 
Weiterbildung der Arbeiter, Genossenschaftsbauern, der Intelligenz, der 
Frauen und Jugendlichen zielstrebig zu verwirklichen. Das geistig-kultu­
relle Leben ist aktiv zu fördern, u. a. durch die Erhaltung, Rekonstruktion 
und schrittweise Erweiterung kultureller Einrichtungen. Solche wichtigen 
Vorhaben wie der Wiederaufbau des Platzes der Akademie in ursprüng­
licher Form mit dem ehemaligen Schauspielhaus in der Hauptstadt Berlin, 
der Semper-Oper in Dresden, des Hauses für das Gewandhausorchester 
und für die Universität in Leipzig werden nach ihrer Fertigstellung die 
Möglichkeiten für die Befriedigung der kulturellen Bedürfnisse spürbar 
verbessern. In wachsendem Umfange sind Maßnahmen zur Pflege politi­
scher und kulturhistorischer Denkmäler durchzuführen.

- Die medizinische und soziale Betreuung der Bevölkerung als wesentlicher 
Bestandteil der Arbeite- und Lebensbedingungen ist im Interesse der Er-
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